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Gav" tu ei grotzer BPIrismann. Sein
Bruder Dr. Tom Maddux wurde in

Maryland todtgeschossen, als er, eine
Wahlurne vertheidigte, die eine Bande
Wardpolitiker fortschleppen wollte. Es
ist niemals ansgefunden worden, wer
die tödtlicke Kugel abfeuerte.

...

WlÄ

Anen komme die Ausstellung tn Ch
tags in Betracht.

Gas die Transportkosten anbelangt,
so werde von der deutschen Eisenbah.t
und Schifffahrt 50 Procent Erleichte-
rung gewährt und die Tarifsätze der
amerikanischen Eisenbahnen seien

sehr niedere. Die Rück-frac- ht

sei frei. Bei der Wahl der Ber
tretcr in den Aer. Staaten wird den
einzelnen Industriellen äußerste Vorsicht
angerathen und in Ausficht gestellt,
dab später vom Reiche hierzu geeignete
Persönlichkeiten zum Vorschlag kommen,
natürlich ohne Gewähr.

Eme andere Zeitung meldet: Auch
die Landwirthschafl bring! d r Welt
aussteUung in Chicago tai ledhafteste
Zmeresse entgegen. Es besteht nzment'
lich in S.lerwiz Holstein. Oldenburg,
Ostpreußen die Absicht. Rindvieh und
Pferde, insbesondere vorziigliches Zucht-ic- h

nach Chicago zu entsenden.

zu lelnerCvmpazme und griff denFeind
von der Flanke an. Unterdessen ging
v. Gravenreuth nochmals vor mit nur
zwölf Schwarzen. Fünfzehn Schritte vor
der 1kms erhielt d;r Muthige drei
Schüsse ,n das Herzl Er sank todt zu
Füßen des Gouverneurs hin, ohre noch
em Wort sprechen zu können. So starb
v. Cravcnreuch den Heldentod. ES ist
richt,-a- ß er vielleicht zu unvorsichng u.
unbedacht vor,, ärtö gestürmt tst und,
von seinen Leuten verlassen, dem. mör
derischen Feuer der Je nde'erlaz.

VomInlanve.
Stein salzwirdaufcinert

Colorado gelegenen Strecke der Süd.
PacificBahn als Ballast verwendet. .

ES leben m,m 3c inner
in den Ver. Staaten mit Ausschluß von
Alaska, wvou nur 0.000 fähig füt
Kriegsdienste sind, und etw, die Hälfte
davon ist krieaslustia.

r n tt u p ? e r o e r g w e r k t n za
pan. das nachweislich bereits vor 1180
Jahren im Betrieb, aber seit 7Ö0 Jah
ren geschlossen war. soll wieder geöffnet
werden.

I. I. Cafe wird als ei
Selfmade Ma. bezeichnet, wett er

süuf Millionen hinterließ. Für Leute,
welche arm --sterbe wird - die Berand
wortluchkeit gewöhnlich einer gütiger
Vorsehung aufgehalst.

Ethel Jng'alls. des fivStnators begabte Tochter, ist blldhüb ch,

L)ienjü:enverlust soll em ganz turcyt-bare- r

aus beiden Seiten gewesen sein.

Das Land liegt weitab von allem Welt
verkehr, und jetzt erst treffen Nachrichten
über die Nämp'e ein. Ueber die Be-lageru-

der Hauptstadt Sana durch
die arabischen Insurgenten wird ge
meldet :

Die Belagerung hat vom 14. Jul
bis zum 10. Oct. gedauert, und es hat
ten sich an derselben 40.000 Jnsurgen
ten. darunter auch einige Nomaden'
stamme an) der arabischen Wüste. bz

theiligt. An der Sv:t..e der Rebellen
stand der fanatische Mollah Sala:? Ed-di- n

aus der Stadt Saadah, der u. A. in
einer Proclamation die Juden Z)emenS
eufforderte. unverzüglich zum Islam
überzutreten. Die Lage der Stadt war
eine furchtbare, denn während die In- -

surgenten sie unun:erbrochen aus ihren
vortrefflichen Geschützen beschossen,
herrschte in ihrem Innern eine starke

Hungersnoth.
Wagten Einwohner die Stadt zu

verlassen, so wurden ihnen von den
Rebellen die Ohren oder die Nase abg?-schnitte- n,

worauf man sie splitternack:
in die Staot zurückjagte. Troydem
auch sie mit Hunger zu kämpfen hatte,
hielt l ie türkisch- - Be'atzung treue Wacht
auf den Stadim uera. Endlich traf
am 10. Ocwber das von Achmed Feizl
Pascha --befehligte türkische Entsatzheer
vor Sana ein. das die Rebellen schlug
und zum Rückzüge zwang. DaS tür
tische Heer hielt noch am Abend seinen
Triumpbemmg in Sana.

UnzweckmäHiat LevenSwetst.

4 Pennsylsania und 5RsxUL
6 EnqlishI Opernhaus.
C (Saft und New Por?.
7 Noble' und Michiaan.
3 New Äerlmstr. ünd asis.ljukiZ Ävs
0 Pine und Storth.

10 Market und Pie.
11 Hauptquartier deö euerrDcpart';!.
12 Et. Elair und East Ctr.
12 No. 2 Spr'nhÄ. Mass. Ave. nabe Tiollt.
13 Delaware Str. und Fort Wayne Ave.
14 New Jersev Etr. und Fort Siternw Kre.
13 Peru Str. und Massgchusttö A.
1 Elzristian Ave. und Ajh Str.
17 Park Ave. und Butter Str.
18 Columbia und Aalstt Ave.
19 Archer und John Str.

1A Ro. SchlanchhJus, Äsh und 7. Str.
12A Alabama und Siebente Str.
12Z Zentral und Lincoln Avenue.
IÄ1 Jandes Str. und Lincoln Are.
127 Columbia und ill Ave.
123 Central Are. und Achte Str.
129 AusftellungsGcbäude.
131 Alabama um Morrison Str.
13! Siohanipton und Achte Str.
l&k College Aoe. und Zehnte Str.
135 Home Ave. und Delawsre Sir.
13 Alabama und Borth Str.
137 Nelsmann und Achte Str.
133 College Avenue und Irwin.
21 JUinsis und St. Joseph Str.
23 Dennslvannia und Prlt Str
24 Meridian und Zweite Str.
23 No. 5 Svr'ntzauS, . nahe Jllincisst?
26 Mississippi und St. Clair Etr.
27 JttittoiÄ und Michiaan Str.
23 Äen?s.i!oania und Fünfte Str.
29 Mississivpi und Vierte Str.

212 Tennessee und William Str.
213 Pennsylvania und Michigan Str.
214 uild znerbert i?.tr.
is Waiienyeimaty sur Farbige.

21S Tennessee und Erste Str.
217 Meridian uud Siebente.
213 Clisford und Jesierson Avenue.
31 No. 1 Spr'ichs.. Ind. Ave. u. Mich. St.
32 Meridian und Walnut Str.
34 Catissrnia und Vermont Str.
33 Blake und New Mrk Str.
23 Indiana Ave. und Ct. Elair Str.
.37 Etadt.Hospital.
.33 Blake und North Str.
39 Wichiaan und AanLö Str.

312 West und Wawut Str.
313 Wen und Tritte.
314 Siebente und öswatd Str.
315 Torbet und Paca Str.
318 Tennessee und 1. Strafe.
41 No. 6 Spr'ichaus. Wash. nahe West Str.
42 Geißendorf und Washington Str.
43 Missouri und New York Str.
45 Meridian und Washington Str.
46 JUmsis und Ohio Srr. '

47 Tenneffes und Washington Str.
43 ÄMPu's Schlachthaus.
49 Indkanüla, 3 Squares vom Flu.

41Z Wisiouri und Maryland Str.
413 Mississippi und Wabash Str.
413 Morris und C durch Str.
421 O. J.u. W. Aundhau.Z,n?estl. vom Fluß
423 Irren. Asyl.
42 Miley Ave. und National Noad.
51 No. 4 SprilenhaS, Illinois u. Merrill.
Sri Illinois lind Louisiana Str.
53 Wett und McEariy Str.
54 West und South Str.
W Mississippi und vim) Str.
57 Meridian und Nay Sir.
53 Ao. 10 Schlau,chh.Z, MorriZ u. Äad. Av.
8$ Madiscu Ave. und Tunlap Sir.

512 West und RsUwood Str.
513 Kentucky Aus. und Merrill Str.
514 Union und Morris Str.
51 JUinoiZ und ÄansaS Str.

17 MorriS und Dakota Str.
513 Morris und Ehurch Str.
si Tennessee und McEarty Str.
521 Meridian und Pakmer Str.
523 Morris Str. und Glirtelbah.
524 Madison Ave. und Minnescta Str.

1 No. öaken. u. Leiter'Haus. Southstr.
G Pennsywama Str. und Madison Ave.
63 Delaware und McEarty Str.
6i Gast und McEarty Str.
ö.5 New Jersey und Merrill Str.
67 Airgmia Ass. und Aradshaiv Str.
3 East und Coburn Str.
9 Pennsylvania Str. und Madilsn Ave.

612 McKerna und Dougherty Str.
613 East Str. nd Lincoln Laue.
814 East und Beecher Str.
815 Noble und Sonlh Str.
71 No. 3 Sxr'nhans, Virg. Ave. u. Huron.
72 East und Georgia Straße.
73 Cedar und Elm Str.
74 Aenton ud Georgia Str.
75 Engkish Ave. und Pine Str.
7 Dillon und Bates Str.
73 Ao. 13 Svr'nhans. Vrolvekt u. TkllJ,.
79 Fletcher Ave. und Tillon Str.

712 Spruce nd Prospekt Str.
713 English Ave. und Laurel Str.
714 WUlozv und Olive Str.
715 Shelby und Beecher Str.
71 Teutsches Waisenhaus.
713 Orange und Laurel Str. ,
721 Lexkngtsn Asenue und Linde Straß?.
723 gleicher Avenue und Spruce Straße.
724 TuSer und Dorses'S Fabrik.
8.1. Market und New Jersey Str.
82 Washington nd Dclaware Str.
63 East und Wart Str.
64 New Nork und Davidson.
85 Taubstumm! Anst al t.
86 Ver. Staaten Arsenal.
67 Oriental und Washington Str.
8sZ rauen-5teforn:alon,'.n- z.

612 No. 8 SchlauchhäuS, Ost Wash. Str.
SV.i Market und Noble Str.
614 Ohio und Harvey.

Str. ..C'l A .v.,t .....r01.9 iniciiui i'ii'fnue uno jjijta Arrake.
821 tytn Handle Eifcnbabn.Shepö
823 Walestt d Carter Str.

I5'?Cpr'nhaus. Maryland naye Merld.92 und Georaia Skr.
93 Meridian und Süd St?.
4 Pennsylvania und Lvuittanz Str.

dc, elkabama Str. und Virginia Ave.

Spez ial- - Signale.
Ersten Ä Schlag?, zweiter Alarm.
Zweiten 2 Schläge, dritter Alarm.
Tritten S SchlSae. vierter Alan.
1-- 2-1 Feuer ans und Schlauch aufgMlettL Schlage, ivcnicer Wasserdruck.
3--3 mehr Wasserdruck.
12 Schläge, 12 Uhr Mittag.

Die ersten 12 Signale werden voll,
ständig ausaeschwzen, bei den folaende.r
werden die Hundert.. Zehner, und Eine?.
Ziffern getrennt gegeben.

Xv Die lürzefte und direkteste
Route

&ztt Meoi
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Vestibül Zuge
mit Un feinsten 'arl.'r. ef n'tüHe und
SpciZcn'agktt, mit Tainpf acbeizt uno ' mit,
Elektrhilät bclcucdtct. Tie schönsten Eisen
babn;üe in der Welt.

Tie WuiuUäe .schasssr.bci! der feinst
und dcr Va'chinerie öcttaitfn die grohte
Schnell iaZcit Wi arrhtcr ücidrcit.

Die cinjtae l'trne, wciche ihre Passaaiere,
nach dem ljJranfc Eential lahnboj in, itttty
?1ork dringt und ibnen taUntb' jni Slun'
den Zeit spart.

'

Die Einfahrt in, E hiraao nmöalickr
einen Uederdtick iibrt Ich IVicbiaan "Xiwnn;
Boulevard u. die schonten traf,en der Ltatt. '

Die Züae taufen in den Eentrat Bab?,civon Cincinnati. die Union TcpctS
leveland. BLffalo und Älbany.fern St. iiouiä, Peoria.
Die Osftce i JndianspvUtz deftrt sich im:

No. 1 Ost Washington L trabe,
No. 133 Süd Illinois Etrske,

und dem Uni? Bahnbof, m TIckctZ nach,,,
allen Theile n ter Staaten, C anzr z und
Metiko jU reit nktnasten ::.'atcu ;a ii 'rr.rx

sind, und alle gclril,-.i.l,!-
e .!ok.:li,'t ttiiLt

wnd. m&sm-)ü-
scar;

I). II. Martin, 0s n. Vasi. V.'l
II. II, Drcr.;n;iljj C::i. C

V.

Ankunft und Abganz der verschiedenen Eisen

babnzÜAs im Union Depot. Indianapolis.

andalia.

S!l.ZJ::.i-Post- zug 7:w ?M
ttjprcij n Bi

Grprcfc ....... I 00 Um
Aecomodation ........... 4 )0 )lm
Expreß . - 7 x lliu

drprek 11 W
Ankunft -- Expreß 3 sau

?rprey, . ..... 4 i r.

Äccomodstion.... ........ V) 0)
Erpreß 1 ro
Cchnellzuz r M trn
Accomadatwn ,nt it ' Üm

Cleveland, Eincinnati, Chicago und

Ct. Louis.

Indianapolis und Cleveland Tivisicn.

Abganq Exyreß 3Vm
Sxpreö 9 35 Vm
Expreß 11 45 Vm
Limited Erpreß. .......... 3 20 Nm
Expreß 6 45 m

Ankunft Exvreß 7 (W Vm
Expreß . . . 11 10 im
Limited Erpreß I I 55 Vm
Expreß 5 00 51m

Expreß .10 5U Vlm

Ct. Louis Division.

Abgang Erpreß . ........... 7SVm
Limited Expreß 12 03 Nm
Erpreß 5 LO Nm
Expreß, täglich 10 55 Nrn

Ankunft Expreß täglich 3 S0 Vm
Erpreß S 25 Vm
Lnnited Expreß 2 55 Vm

Expreß.... L0 Vm

Chicago und Cincinnati Division östlich.

Abgang Schnellzug . .......... 3 55 Vm
Accomodation täglich 7 05 m
Accomodation 10 55 Pm
Postzug . . . . 3 00
Accomed. snur Sonntags). 5 0) v!m
Accomodation 6 45 Nm

Ankunf- t- Rnshvills Accomodation.10 35 Pm
Postzng.. . .... 11 50 Vm
Jnd'pls Acc. (nur Sonnt.).l2 35 Nm
Accönlodation 5 00 Nm
Accomodation . 10 45 Nm
Schnellzug 12 15 Nm

Chicago und Eincinnati. Division westlich.

Abgang Accomodation ..... ... 710 Vn:
Schn?llPost 12 01NM
Lafayette Accomadation 5 15 Nm
Schnellzug 12 30 Vm

Ankunst-Schnel-lzug 3 20 Vm
Lafayette Slccomodation ... 10 45 Vm
Schnellpost 2 50 Nm
Accomodation 15 Nm

Peoria Division westlich.

Abgang Expreß 7 45 Vm
Expreß 12 03 Km
Danville Accomodation 5 05Nm
Expreß 10 52 Nm

Ankunft Expreß 3 15 Vm
Danville Aceonwdatlon. . . . 10 40 Pm
Expreß 2 40 Nm
Expreß 6i5Nrn

Peoria Division östlich.

Abgang Expreß 3 35 Pm
Accomodation 5 30 Vm
Expreß 3 05 Nm

Ankunft Expreß .11 45 Vm
Accomodation 9 00Vrn
Expreß 10 30 Nm

- Lake Erie und Western.

Abgang Expreß 7 15 Vm
Expreß 1 20 Nm
Erpreß 7 00 Nm

. Schnell'Expreß 11 10 Nm
Ankunft Schnell.Expreß 3 20 Vm

Erpreß 10 30 Vm
Expreß 2 50 Nm
Expreß 20 Nm

Pittsburg, Cincinnati, Chicago und

St. Louis.

Indianapolis Division.

Abgang Expreß 4 45 Bn,
Eolumbus Accomodation.. . 9 00 Vm

Erpreß.... 300Nrn
Skichmond Accomodation. . . 4 00Nm
Expreß 5 30 Nm

Ankunft Nichmond Accomodation S00Vm
Schnellzug U40Vm
Expreß... I2 50Nm
Accomodation 3 45 Nm
Erpreß 6 50 Nm
Expreß SOONm

Chicago Division via Krkomo.

Abgang Expreß 11 05 fern

Expreß. UM Nm
Ankunft Erpreß 3 30 Vm

; Expreß 3 45 Nm

Louisville Division.

Abgang Expreß .... 3 40 Vn,
LouiSville Accomodation..'. .8 00 Vm
Schnellzug. .... 3 55 m
Accomodation . . . ; 4 3) Nm

Ankunft Accomodation 10 25 Vm
Schnellzug 1 1 00 Vm
Accomodation 6 M Nm

Spezial täglich lO ÜO Nm

Cincinnati, Hamilton und.Zndianü- -
. polis.

Abgang Expreß .. 3 55Tm
Cincinnati Accomodotisn ..10 45 Vm
Expreß. .. 3 00 Nm
Expreß .. 3 30 Nm
Erpreß ... ( 30 Nm

Ankunft Accomodation 15 Vm
Expreß. V.n 15 Vm

. Expreß .. 7 45 Nm
Erpreß ..10 55 Nm
Expreß.. . ..12 35 Vni

Indianapolis und Vincennes.

Abgang Expreß 7 30 Vm
Bincennes Accomodation... 410Nm

Ankunft Vincenne4 Aceomodattonl 1 00 Nm
Expreß.. 5 05Nm

Cincinnati, Wabash und Michigan.

Abgang Erpreß JO Vm
Expreß 11 45 55m

Erpreß 45 Nm
Ankunst-Exp- reß.' II lOVrn

Erpreß bWVim
'- - ' Expreß. 10 50 Nm

Indianapolis, Decatur und Western.

AbgangExpreß. ..... S30 Vm
Accomodation 4 AO Nm

' '
Schnell Ervreß HOjNm

Ankunft Schnell.Expreß ; 3 30 Vm
Accomodation la 10 Vm

- Expreß................ 445 Vm

Louisville, New Albany und Chicago.

Abgang Expreß . ....IZ 40 Vm
xpreß II a.S?rn

' .?'Monon Accotnodstis ..... öS0Vm
Ankunft Sxprß : SSVm

Mono Accomodation 10 40 Vm
' Expreß 5 SO Nm
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tt täalii Tribüne f afict durch btn Träger
SCrutS pcr oi,t, die SonntZgS-.Tribünc- - 5

!Zei;tZ prr WoZ:c. SBubf jufaaintcn 13Gcnt3 oder
G5 CentS per Monat. Per Post Kgff$Uti in Vor
ziZsbeMlilng per Jahr.

Ossies: 130 Ost Maryland EtraKe.

Indianapolis, Ind., 22. Januar 1802.

l'Utt uns Wissensczast in
2;ut rira.

Wan'llagt so bausig uber Wn kitfrf
Materialismus, der in den Ber. Si
ten rein wissen sckastlicke und tdnnU-risck- e

Bestrebungen nicht auskommen
lassen will. Das ist gewiß theilweise

ricötiq. Es läßt s!ck nickt leugnen, daß
manÄer tüchtige Maler und Zeichner,
der frht Talent mit Flein und Aus'
dauer bei den bestm euroyZiZcken Leb
rern ausgebildet tat, notbqedrungen
auf frei? künstlerische Tbätiqleit ver
xickten muH und üch in den Dienlt der
Reklame stellt. Es ist ferner wabr.

unserer Köbsren Lebranftalten so

wenig sind, datz eigentliche GeleKrte. die
sich den wissen sckafttien LeHriäck-er- n

oder der rein scbriftstelleriichen TbZtig-sei- t

widmen, geradezu ein Undrnq bier-zulan- de

und. es müßte denn sein. ta
ihxt wissenschaitlicke TbStiakeit irgend
eine praktische, in der Industrie oder
sonstwie verwerthbare Seite aukWei'i.

Wenn man unter Materia'iSmuz die

vorwiegend vraktkfcke LebenSan schau-un- ?

des Nankee versteht, so kann man
diesen nicht allein für die manqelbnte
Unterftatzunq von Kunst und Wmen
schabt verantwortlich machen. Eiqent-lic- h

bZnzt es damit zusammen, wie in
ttr alten Geschichte von Jenem, der
aern fchWimmen lernen, aber nicht in's
Wasser gehen wollte, weil es a$
macht.

Unsere Mäcene bekümmern sich nickt
um die amerikanische Kunst, weil eine
solche nach ihrer Aneckt nicht enfttrt,
und Zausen nach wie vor ;u tbmren
Vreisen ibre Gemälde in Rom. Paris.
London und Berlin. Dort leben sehe

viele amerikanische Künstler. w?il sie

bort die Erenqniffe ibres Wnscls oder
Meinels mit Leichtigkeit und zu guten
Vreisen verkaufen können, wäbrend sie

ZU Haule dieselben Bilder nie. oder doch

nur zu Wundoreiien loS werden mär
den. Warum legen wir keine Kunst-akademi- m

an? Einfach deshalb, weil
die Kunst bier allein auf PrivZtleute
anqew'esen ist, das Kumtg. 'werbe ein
unbekannter BezriTf ist und die Meqie
rnnzen der Einelstaaten. die Bundes
re?iernnq und unsere Städte keine Mit-te- l

besitzen, um die Kunst durch Kunst-schufe- n

und Muscen zu fördern. Nur
die Anschauunz kann den Kunstsinn en

und junge Talente in die richti
qen Vabnen lenken. Ein Cimabue. der
von einem Giotto gebildet wird, ein
Ravbael. der von den Werken seine,
großen Vorqanqer sich zu den höchsten

Leistungen in der Kunü begeistern laßt,
lind hut unmSalich. Es wäre falsch.
anzuneümen. daß es bei uns keine käust-ler,sc- h

veranlagten Naturen gibt. Aber
der dunkle Drang kann sich nicht zunr
freien Bewußtsem und zur Betyatlzun.;
durchrinFkn. weil es an Anrezunz. Er-wecku- nz

und Ankeitunz fehlt. So wer
den die zarten Keime im Sturm und
Drang des Lebens getödtet.

Mit der reinen Wissenschaft siebt's
eber noch schlimmer. Ter Pöbel uller
Zeiten und aller Völker hat zwar stets
seinen ungehobelten ai dsn Ge
lehrten czeüb: und oft genuz.vonArislg
(bcncs bis auf Icnathan Swift, haben
Männer von Geist es nicht verschmäht,
dem Pöbel dabei ihre Tienste anzubie-ten- .

Toch können wir uns kaum ein Land
denken, in dem der Selehrte. der nur
der Wissenschaft um ihrer selbst willen
dient, so rereinfamt daftände. als
Amerika. Vor Allem gilt dies von der
Astronomie, derjenigen Wissenschaft,
welche von allen ihren Schwestern am
allermenigsten der Vraris des Lebens
dient die Schisfskalenver vielleicht

anZgenommen, deren Tabellen am
Grund sorgfältiger astronomischer Da.
ten zusammengeftMt werden. Aber
doch sehen wir hier bei der Astronomie
eine überraschende Ausnahme inoier.i.
als die Ver. Staaten eine Anzahl ixixl
licher Sternwarten mit auszezeichneten
Instrumenten und einen Stäbe tfobti
ger Nnr.er, deren Namen in der gc
lehrten Welt enen guten Klag haben.
auszuweisen verniözen. Ihre Schriften
sind wahrhift wissenschaftlich unZ zeich- -

nen sich dadurch vortheilhafl vor manchen

ihrer Collezen, namentlich von der V
aus, welche immer noch auf

dem kindlichen Standpunkte, da& die
Bibel ein Lehrbruch der Naturmissen'
schaft und Ethnologie sei, beharren und
sich durch Untersuchungen über die Fra-ge- ,

ob die Indianer mit dem verlorn
nen zwölften Stamm der Kinder Jsra-el- s

idemisch seien und ähnliche Gewä
sche lächerlich machen. Wie der Sii)e
real Messenger" mittbeilt. gibt es heute
achtzig größere Sternwarten in den
Aer. Staaten, fast ebensoviel. rote in
der ganzen übrigen Welt. Diese besitzen

tnfn fimt1 nnriftrtttrf ftimmf &
V. JjMJ. IIMIIM.

Zernröhre. die zu den größten uns besten
der Bett zahlen. Allerdings steht der
Reslector deö Lord Rosse in Irland
Mit fast tt Zoll Oefnung noch immer
unübertroffen da. Besonders ausge-- -

zeichnet ist der altberühmte Resractor
'des genialen Müncheners IraunhJfer
in der varvard Umverittat. Das

. Teleskop der Loschen Sternwarte von
San . Francisco ist mit 36 Zoll Oeff.
nunz biS', jetzt das größte, soll aber

...t i t
vuiu) ua ii wu uiuitMiwH
stndliche 40.zöllize Teleskvp für die
jm.: I ...t m i ilTl.I i, iCTilV
vternwane auf couni IN UV

lralifornier, nocd übertroffen werden.

j vjt hl fAt trittittnMUljtb- -
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dergeworken, trobdem der

.
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Von seiner besseren Halft,
unbarmherzig durchgepeitscht wurde vor
einiger Zeit der New Yorker Tbierarzt
Brethertan auf dem Bahnhof der
Vennsylvania Bahn in Jersey Citu.
Schon, seit mehreren Jahren war die
Frau dahintergekommen, daß ihr Mann
mit einem anderen Frauenzirn ner ein
strästlches Verhältniß unterhielt, aber
sie tonnte den ungetreuen Gatten nie
mals vorher ein der Seite ihrer blonden
Nebenbuhlerin ertavpen. Vier Jahre
habe ich auf diese Gelegenheit gewartet;
jetzt habe ich Dich erwischt und werde
Dich bestrafen, wie Du es verdienst.
Du Lump. Du Schuft!" schrie sie ihm
u, wahrend er sich unter den krajtigen

Hieben ihrer Peitsche jammernd wand.
Nachdem sie ihn windelweich geklopft,
versetzte sie auch seiner Begleiterin einen
muchlizen Hieb, diese aber hielt nicht
Stand, sondern brannte durch. Schließ,
'tch erschien für den durchgepeitschten
Ld:mann ein Schutzengel in der Person
ine j .Blaurocks, welcher das wüthende
le:b dinter Schloß und Riegel
r chte.

unterwasche aus Holzfa
fern wird neuerdings in Port Huron,
Mich.,' fabricirt. Der Stoff soll so

weich wie Wolle sein.

Neufundland und Labrad-
or haben nach den neuen Census eme
Bevölkerung von 20,000 Seelen, d. i.
eine Zunahme von nur 4,100 oder Z

Lrocent in, sieben Jahren. Der vorge-
hende Census in 1664 wies eine Zu.
nähme von L2j Procent für die letzten
jehnz.Jahre auf. Die Einwanderung
hat nachgelassen, was die Hauptursache
der außerordentlich geringen Bevölke
cungszuuahme ist. Die Bevölkerung
Si JohnS hat sich in den letzte sieben
Jahren um mehr, als 2,000 vermin-er- t,

im
SeutsiSe LecklchriHten.

. Provinz Brandenburg.
- In Seaftenberg ist in seinem AmtS

zimmer der greise Bürgermeister a. D.
Blankenberg, welcher nach S0sähriger
Amtsführung' als Bürgermeister den
diesseitigen Ämtsbezirk verwaltet, von
einem eine Beschwerde vortragenden
Arbeiter mit einem Knotenstock zu Bo-de- n

geschlagen und nicht unbedeutend
verletzt worden. DaS v. Borck sche

Rittergut Gisenbrügge ist durch Kauf
in die Hände deS Ri'terschaftSraths
von Klitzing'Dieckom, 'Schwiegersohn
des früheren Besitzers von Giesenbrügge.
für den Preis von 330.000 ML über'
gegangen. Dle Stadtverordneten
haben den ' Beigeordneten Rubom in
Greifenhagen zum Bürgermeister von

Sonnenburg gewählt. Die fönig
liehen Fabriken in Spandau haben in
den letzten PZochen eine große Anzahl
neuer Arbeiter eingestellt, und zwar die
Artmerttwttkstatte 1000, das Feuer
werks.Laboratorium S00, die Geschütz
fließerei 300 Mann. Bei der hier
stattgesundenen .Stadtverordnetenmahl
wurden die Arbeltercandidüten. darun
ter . zwei Socialdemokraten, ' gewählt.
DaS Resultat ist deshalb .interessant,
weil die Wähler meist königliche Fabrik
arbeiter sindi Die Motard"sche Licht
fabrik ist gänzlich niedergebrannt.
Spremberg. Auf der Kohlengrube
.Felix" wurde die Beleglchaft ver,chut.
tet. Viele Bergleute trugen schtoere.

einige wenig leichtere Verletzungen da
von. Bei einer in Wadelsdorf äbge.
haltenen Treibjagd wurde der-Rittcr-gu- ts

besitze? Dr. Röder von einem un
geschickten Schützen durch einen Schrot
schuß schwer verwundet. Stralau.
Ter Director der hiesigen Pediolith'
ASphaltGesellschaft Kerting & Co..
I. Abraham, hat sich in Berlin auf
dem Wege zum Krankenhaus Fried'
richshain in einem Anfalle von Verfol
aungS Wahnsinn in der Droschke erschoß
seit:1 Witt stock. Der kürzlich emeri
tirte Rektor. unsererTLchter'Oberschule
Ludwig Meuer, welcher 32 Jahre lang
seines Amtes hier gewaltet, ist gestorben.

Der Gutsbesitzer Kalisch von Freien,
malde hat in Berlin meinem Hotel zuerst
seine Verlobte,, die 23jahrige' Tochter
de vor. etwa sechs Monaten nach.Ame
rita ausgewanderten Böttchers Zentz
mit deren Einverständniß. und dann
sich selbst kr'chossen f In Gubm
der Musitdtteklcr. Kantor und Organist
an der Stadt und Hauptkirche Eduard
Köllner. Landrath Frhe. v. Patow
in Kalau hat sein 25 jähriges Amts- -

jubiläum' in aller Stille auf feinem
Gute Glieckow gefeiert. Der frühere
Gemeindeetnnehmer Wodarg in Lands'
berg a. W, welcher aus der Kämmerei,
taste mehrere. Geldbenäge untcrschlq
gen. später jedoch wieder erstattet' hätte,
ist i zu sechs Monaten Gefängniß ver-Urthe- ilt

worden. - Maurermeister
Pietsch . in Lychen und, . sein Geselle,
welche bei einer Brunnenarbett auf dem
Gothän'schen Grundstück beschäftigt
waren. wurden von nachstürzenden
Erdmassen .verschüttet. Beide konnten
nur als Leichen auSgegraben werden.
Der in Berlin verstorbene Rentier
Heinrich Richter hat der Stadt Reppen
eine zweite Schenkung im Betrage- - von
L000.Mk. zur Erbauung eines Kray'
kenhaüses vermacht.

riP r o vinz O,st v r e u ß f n.

Ueber daS Vermögen des Besitzers
der Flora in Königsberg., Fritz Meyer.
sowie, des Kaufmanns Herm. .Nowack
ist der ConcurS eröffnet ,worden.Die
Handelsgesellschaft - M.' ToffclS Erben
in Allenftem bat den ConcurS angemel
det. Die Auszahlung der Vergüti
gungSbeträae für die durch die, dieSjäh-eige- n

DivisionS und CorpSmannöver
verursachten glurbeschädigungen halbe?
gönnen, r E4 erhalte im Kreise Fried
land 148 Besitzer Entschädigungen .im

Gesammtbetrage von 6S.V36 M. We.
gen Beleidigung . deS Kaufmanns B.
Liedtke var der Oeh. Commercienrath
Becker in Königsberg (in Firma Stan.
tien ä: Becker) zu 600- - M. Geldstrafe
verurtheilt worden. Jetzt hat die Be- -

rufungsinstanz das' erste Urtheil bestä

tigt. Daselbst Professor Karl Witt,
1348 Mitglied der Nstioyalversamm.
lung und langjähriges ; Müglied der
Stadtverordneten verlammluna. Je?

Der größte Schmerzcnstlller
aufderWelt. Lindert .heilt
Nlieumatiömus, Nenralgia,
Schwellungen, lahme. steife

lieber oder Muökeln, Eicht,
OkuSen- - u. tyelenkschmerzen,
Kreuzwcl), Brand-- , Schnitt- -
u. Vrühwunden, Frostbeulen,
Quetschungen, Kopf, Ohren-un- d

Zahnweh, Geschwüre, ?e.
JnaUen Apotheken zu haben.
Pretö entS per Flasche.

ssst

ner starden: Der truvere meclor y.
Frischbier, in weiten Kreisen bekannt
als der beste Kenner ostpreußischen
Vollst hums; der Kaufmann Wilhelm
Schwatlo; Rentner, Lieutenant a. D.
Friedrich Dyck; Frau Marie Michelly,
geb. Jacobi; Fleischermeister Gottfried
Weiß. Da das Falschschwören in der
Provinz Ostpreußen leider stark über
Hand nimmt, so hat das die Regierung
veranlaßt, erneut Anweisung zu geben,
daß im Schul- - und Confirmandenun'
terricht'ganz besonders Gewicht auf die

Erklärung des zweiten Gebotes gelegt
und den Kindern schon früh die cütg
kett deS Eides eingeprägt wird. Der
von dem verstorbenen Gebeimrath Mo.
ritz Simon durch ein Legat von 100,000
M. gestiftete Fonds zum Bau eines
Stadtmuseums in Königsberg ist durch
zwei weitere Zuwendungen d S Prof.
Möller und des Oberstlieutenants Grabe
auf 140,000 M. angewachsen.

Provinz Westpreuhen.
f In KarthauS 'der Amtswacht

meiste? a. D. Karl Kornadt. Den
Gastwirth Rud. Krefft auS Chmielno.
welcher Nachts einen Schrotschuß durch
das . Fenster in das Schlafzimmer des
dortigen Pfarrers Bober abfeuerte,
nur durch einen Zufall wurde der Geist
liche nicht schwer verletzt verürtheilte
daS Schwurgericht in Karthaus zu sechs
Monaten Getangnlg. Wegen zahl
reicher Unterschlagungen, verbunden mit
Urkundenfälschungen, wurden in Konitz
die Magistratskanzlisten Koch zu iz
und Schmidt zu l Jahr Gefängniß
verurtheilt. i Der Kreis schulmspec
tor Paul Lierie in Marienwerder.
Die Schneidermklster Krick'schen Ehe
leute in Budzin feierten ihre diaman
tene Hochzeit. f Rechnungsrath a
D. Sckwarz in Neumark.

Provinz Sachsen.
Der Handelsmann Louis Papst aus

Gi5persleden Kil:an!, welcher am 8.
Sept. aus Rache gegen feine Frau, die

Cigenthümerin des von ihr bewohnten
Hauses,, und gegen seme Ächwlegermut
ter sein Haus in Brand steckte und da
bei das Leben seiner Kinder ernstlich
gefährdete, wurde zu S Jahren Zucht-- .

hauS verurtheilt. Tte Wittwe Livs
von Erfurt, welche unter Beihilfe ihrer
Stiefmutter, der Wlttwe Schleier, vec.
jchiedene Schwindelnen 'in Weimar,
Jena. Sulza, Eisenach, Greußen und
anderen Orten ausgeführt hat, wuroe
vom Gronherzogllchen Landgericht Wet
mar wegen Betrugs im wiederholten
Ruckfalle, Unterschlagung und Dleb
stahls zu 3 Jahren ! Woche Zuchthaus
verurtheilt gegen die Schiefer wurde
aus 10 Wochen Gesänznin anerkannt.
üaä dem amtlichen Personal' Verzeich

iß beträgt die Zahl der Studireneen
auf der vereinigten Friedrichs -- Univerfi
tät Halle-Wittenbe- rg im laufenden Win
terhalbjahr 152. Ferner haben die
Erlaubniß zum Hören der Vorlesungen
ü'i nicht lmmatrnulatlonsZahtge PrM
ßen und NichtPreußen erhalten.
Das letzte in Nordhausen noch vorhau
dene Stadtthor, das Grimmclthor. ,n
nun ebenfalls dem Abbruch geweiht;
dasselbe steht erst seit 17S0 und bat
also geschichtlich nicht den Werth wie
andere Thore und Doppelthore,' dle
dort dem Verkehrsbedürfniß derMu
zeit haben weichen muffen. Der frü
nere Rentmeister (Steuer-Empfänze- r)

Max Nüskec in'Noidbaafen ist wegen
Veruntreuung von i4,)l9 Mark Kai
sengeldern in eil Fällen zu fünf Iah-re- n

GefZngniß und fünf Jahren Ehr
verlast, verurt heilr. Derselbe bezog
zuletzt ein Gehalt von '6060, Mk.'
t Der Begründer der seit 49 ?tabm,
iestehenden Tabaksfabrik Salfeldt und.
Stem, Mitbegründer der Nordhausen.
Erfurter- - Eisenbahn, deren Verwaltung
er 18 Jahre lang (bis zu ihrer Verstaat
lichung ) als erster Director leitete, ünd

Mitbegründer der Thüringer Bank
(aus welcher sich die jetzige Nordhäuser
Bank entwickelt hat), Herr Christian
Ludwig Heinrich Salfeldt.

Provittz'Hanttoöer.
f Der langjährige Redakteur der

Lüneburger Anzeigen", Oberstlieute
nant a. D. Reinhold. Im kräftigsten
Mannesalter. erlag der Influenza der
Lanhrentmeister Wilh. Kraut, frühere
Offtcier im C, Hannoverischen Jnfan'
terie Regiment zu Verden. In Mü
den, d. Oerze"und im benachbarten
Hermannsburg grassirt die Diphtheri
tiö. In Poitzen, einem Dorfe nahe bei
Müden,,starben der HauSwirth Hemme
und zwei seiner Kinder an dieser Krank-he- it

in der Zeit von vier Tazen.Zum
Vorsteher würde in letzter ' Gemeinde- -

Versammlung .in Oyle der Bollmeier
Chr. Meyer gewählt--

. zu Beigeordneten
Ehter Meyer Äroge ' und , v Ähren-ftorff'Oy- le.

Der Oberpostasslste.it
Läporte in Soltau war wegen Untere
schlag ung ewe's Geld briefes mit
Mark Werthangabe angeklagt, von der
Straikamm.'r in Lüneberg aber freige
sprochen worden. Neuerdiazs,', :ft Uu
selbe jedoch wieder verhafret worden
und to! jetzt auch schon licilntcrithl
gunz des Briefes und noch wcneze Ver.
gehen im Amte eingestanden baden..
Der Bankier Nördmeyer . von der ver-kcacht- en

Firmr Nordmeyer & Michael
sen in Stade wure wegen

' eru
treuunz von Depots erhaflet ; es fehlt
eine

,
balbe Million. Die! Aufregung

ist uin so großer, als er sehr verschwe.
derisch lebte' ünd der Mitinhaber Mi.
ckaeliS jöngst seiner Tochter 10OMJ
Mark schentte.

grof-.k- r Ersoig vcr Kraslüd5
tragunz.

Die Commission von Fachmännern,
welche e!ncn genauen Bericht üier den
Er-o'- der Uebertrogung der Kraft der
Lauffeuer Neckarfälle u ich Frankfurt a
M. erstatten soll, hat iZire Üntersuchuw
qe.t noch nicht beendet, doch ist von ei

n.m Mitglied? der Commi sion. In-- ,

getiiinr Huber, den schweizerischen Zei-tu- n

,en bereits ein: sehr günstige fach
mäuni'che Beurtheilung des von der

c,2'nn ebildeten Welt versolgten Er- -

uriincius zugegangen. H.rc Huber
-öt :

Die Ucbertragunz Launenranksurt
a,b'i!e!emit Spannungen von durch
schnittlich 1s'..000Bolt. nur am Schlüsse
wurde die Spmnung aui 30.000 Volt
gesteuert. Die an 'anglich gehegten Be
fürcktungeff. daß die Isolatoren nicht
im Ztznde sein würden, so hohen Span-nunge- n

Widerstand zu leisten, haben sich

beim Betriebe als grundlos heraus-gestell- t,

nur in einem einzigen Falle
wurde ein Isolator, und zwar bei der
höchsten Spannung von 30.000 Volt,
durchzeichlazen. Bei zwei anderen klei

nen Störungen handelte es sich einmal
um einen Drahtbruch, das andere Mal
um einen Jsolatorenbruch. der jedoch,
wie dnrch die Vesckassenbeit der Bruch-fläche-

cor.statirt wurde, iukvlge eines
Fabrikationsfehlers entstanden war. aus

w-lche- Grnnde auch bei der Montage
schoei einige Isolatoren zersprangen.

Bemertenswerth ist. daß diese

ZwischenMe nur bei den großen"
Isolatcrru mit dreifacher Oelrinne vor-kame- n,

wahrend von den Utixun" . mit
einfacher Oelrinne. die eigentlich nur
als Nothlesarf dienten, nicht ein einzi'
g r zersprang oder durchgeschlagen
wurde. Die großm Isolatoren muß
ten eben in der größten Elle hergestellt
werden. Es konn'en daher kleine Feh
ler seiest vorkomm n. Aus Vorstchen
d.n gih! auch herbor, da? eine hin
reifende Jsolstio., imt solchen Anlage
mi: relativ emscchm Mit eln und maßi
gn Kosten erreich! werden kann. Die
He, st llunpkssten der Anlage pro
effektive Pferdestärke betragen nämlich
un'er der Aorsu Setzung, daß oOO P.
S. in Laussen aufgegebm und die ge-fan.-

m

e in Frankmrt disponible Ener.
gie in Lickt umgesetzt wurde, 1S00 Fr.,
wcvon Fr. allein auf die Leitung
entfallen.

Die H .upt rage, wie viel Kraft bei
wr Uedertragunz verloren gegangen! ist,
beantwortet Herr Huber sehr auSfüh'r
lich. Da jedcch das große Publikum
über W.uts. AmpereS und BoltS 'und
deren Berechnung kaum genügend unter-rickt- it

ist. i wollen wir diese Ausfüh
rur.Zen Hu.ers übergehen und nur mel
den. daß von der in Lauffen aufgegebe
nm Energie ungefähr 77 Procent' in
Frankfurt zur Verwendung gekommen
ist. Es ist damit also erwiesen, daß die

Kraftübertragung Lausten . Frankfurt
emen nicht nur relativ, sondern auch ab'
Zol'.tt günnizen Wirkungsgrad erreichte..
Dafür ü-r.ä- ,: auch, daß nebliges Wetter
ohne Einfluß auf den Betriev war; eS

war kein direcier Stromverlust gegen
die Erde bemerkbar, die Instrumente
zeigen vollständig gleich an. wie bei
t'ro. cn. m Weiter Wenn auch lhatsäch'
lick ein pneter Stromverlust vorhanden
avt thu ni, so war er nach Obigem doch

verichwindnd klein und gab zu ÄtörUw
gen ke ne Veranlassung.

Auch die Ladung erscheinungen, die
ebenfalls f. Z. zur Anzweiflung deö Ge
lingens ''nz Feld geführt wurden, erga
den einen , ur geringen Verlust. Es
traten bei ter Ueberlragunz Lauffen-Frankfu- rt

keinerlei abnorme Erschein
nuugeu auf, die sich der Berechnung ;so

entziehen könnten, daß ein Element der
Unsicherheit in die Projektirung solcher

Anlagen hineinkäme, sondern es sind
die w:r!l ch verkommenden Hauptener
gwerluste. w e bei niedrig gespannten
Strömen einzig und allein jene, welche
nach dem Ohm'schen Gesetz bestimmbar
sind. T ie Erfahrungen sind so, daß sie
em solides Fundament für diei Ärrich
tung und' Projektirung ähnlicher An
logen und für den. ferneren Fortschritt
bilden. . ,,; ..

LSte Gravenreuth fiel.

Premierlieutenant von Stetten,s wel.
'cher aus Kamerun verwundet in Mün
chen eingetroffen ist, hat folgende Schil
derung vom Tode Gravenreuthi gege
den : Hauptmann v. Graveitreuth wollte
nochmals friedlich verhandeln. Auf
nngesähr 150 Meter Entfernung gaben
ävr die Fein.de .fe'frste'Oalvi ab.
Da ließ v. Gravenreuthi da. Maxim
schütz kommen aber das Geschütz ging
nicht los ! Die Schutztruppe..welche das
Geschütz gewiffermaßen als Fetisch be

trachtete, war sehr deprimirt. ai da
selbe im kritischen Augenblick versagte.
Während der vergeblichen Bemühungen
erhielt v. Stetten einen Prellschuß. Dr.
Richter drei Schüsse! ' Die fast zanz zu
sammengeschossene Maximekanone wurde
nun in einen, Busch getragen und dort
ioettere Versuche mit ihr gemocht. ,, In
diesem A ugenblick stürmte Gravenreulh
und der Gouverneur tkvz des heftigen
Feuers der Feinde vor. Aber nur drei
Schwarze folgten, alle Anderen blieben
zurück Z Einer der Tapfern der Schutz,
lruppe erhielt sofort einen Schuß durch
den Kopf und blle b todt. ' D ie a nderen
zwei erhielten Schüsse durch die Wan
gen und am Kopf. ,, ,u '

. :

Da das Maximegeschütz durchaus
nicht gefechtstüchtig zu machen war,
verließ es, L'e'tenant p. Stetten. eilt.

aber Photographen können ,hr mcht ge-rec- ht

werden, da ihre Schönheit in de

Farbe ihre? AuzenHaare und deS Ge
sichts testeht.

Prinz Jturbide, der ein,
der Anstifter der Gar,a'schen Revolu
tion, .ist 30 Jahre alt. groß, drettschul.
terig. mit braunem Hart und Mrzge.
Zchntltenem roth braunem Volldärt., Ei
wohnt feit seiner Entlassung aus einem
mexikanischen Gefängniß in Washington

Ver sch ieden artig e K ö rpe,
beherbergen ähnliche ' Seelen. Hen.
Ward Beecher war wohlbeleibt und rü.
stio. sein Nachfolger Lyman Abbott ist

groß, schlank und kränklich, folgt abc,
in Tenkweise und Ansichten dem Pfade
den sein Vorgänger wandelte.

Im alten Egypten ver'
psänd.ten Schuldner den Körper ihre
Vaters. Davon würde heutzutage mi
Mancher . nicht . zurückschrecken, ob ei

aber, mit die Egupter, die Einlösung
als heilige Pflicht betrachten würde, isi
eine andere Frage.

Frauen find manchmal furcht'
bar grausam in d-- r Behandlung ihrer
Ehemänner. Eine Frau in Atchison
deschmtte ihren Gatten mit einer, Pho
tograph'e, in den Augenblick genommen,
als sie vor dem Kochofen stand, mit dem

Läuzling auf den einem Arm und dem
Kochlöffel in der Hand. Der Mann
engagirte ein Dienstmädchen.

DaS Hang en am, Buchst n

des .Gesetzes tragt manchmal wun
derbare' Fruchte. Die Strafzeit eines
Sträflings in Georgia ist abgelaufen,
durch einen Irrthum wurde er als ver.
storben in die Listen eingetragen und
jetzt w.llen ihn die Beamten nicht ent
lassen, wetl es keine Vorschriften dafür
gidt. wie die Entlassung eines Todten
vollzogen werden kann. '

Einer d er g r ö ß t en Eise
Hämmer der Welt, welcher täglich etwa
zweihundert Tonnen, Holzkoh eneisen

produciren kann, ist in Grand River,
Ky., in Betrieb geletzt worden. r. DU
Fabrikanlaze hat eine Million Dollars
gekostet und die Fabrik hat für tzZ00,'
000 Matenzl, das für den 'Betrieb
eines Jahres ausreichend ist, vorräthig.
Vier Hochöfen sollen, sobald sie gebaut
sind, m Betrieb gesetzt werden. Aretus
Blood. der Lokvmotivenfabrikant tn
Manchester, ist Hauptbesitzer.

In CaScade SpringS, S.
D, zeigte der Thermometer am 11.
Januar 30 Grad unter Null. Bei die
ser fürchterlichen Kälte entstiegen der
Berglehne in einer Höhe von etwa 300
Fuß über der Stadt aus Löchern und

Spalten, welche dort zahlreich vorhan-de- n

sind, riesige Dampfwolken, die dort
früher nie beobachtet worden waren.
Wahrscheinlich befindet sich, in dem

Berge ein unterirdischer See, - dessen
Wafferdünste 'ich in der Kalte in Dampj
verwandeln.

Capitarn MeDougaly Er.
finder der .Whalebacks. d. h. solcher
Schiffe, welche in ihrem oberen Theile
die Gestalt von Wallsischrucken haben
und unter Wasser soweit versenkt wer
den können, , daß nur ein! kleiner Aus'
sichtsthurm und der-Bug- , über Wasfer
bleiben, will Fahrzeuge dieser Art zum
Zwecke der Küstenvertheidizung bauen.
In - dem Bug sollen zwei schwere Ge
schütze so untergebracht werden, datz das
eine in dem unteren Raume .geladen
werden kann, während das andere oben

abgefeuert wird. Capitain MeDöugall
hat .seine Ersindung in ollen Ländern
patentiren lassen. -

Unter den New Yorker Ar
beitern ist eine , starke Bewegung im

Gange, w.'lche bezweckt, allen Frauen,
welche selbst iänb'g1 ihre ÖHnsuritcr
halt verdienen, das Stimmrecht it ver
leihen. Der. Abgeordnete Henry Wil
cor in New Nork beabsichtigt, der

Staatsgesetzgebung einen dahinzielenden
Ge eyentwurf zu unterbreiten :ud dle
ftr wird von dem Bezirksverbande No.
11 der Arbeitsritter. von-de- r Brüder
schaft der Vereinigten jüdischen Klei
dermacher,. der Central Labor Union
und; der, New Yorker .Federation7of
Labo r"., zur z A nah me, dringend,
pfohsen.

' Auch' der ArbeiterinnenBer
ein. welcher L00.000 Mitglieder zählt,
hat sich dafür ausgesprochen üd ; viele
Irhelterfü hrer in anderen ,,tz"großen
Städten wollen sich, der iMaDe" AMs
schlüssen und Parteierklärungen' annel
men. . r. -- i'l - nriy r

- Cab e t l ' Ma ddu f - ist :' bei
kelteKe Mann in ganz Virginim.'' Er
ist der Besitzer eines Hotels M Orkay
SpringS und wiegt vierhundert Hf
Wenn .CapttS Cab". in den Corrido,
des St. James .rollt"' so weisen ihm
b te I e c!i j g c ro 5 ln l T

tiri- - d t)es ia
mer an, . .Oh Ihr . dürre :JimS.,
sagt er, ,.sei s ja nur eifersüchtig." wenn
diese Scherz mit ihm treiben wollen.

ES ist nicht Fleisch genug an ' eine.
von Euch, um einen Vcäusefalk zu füt.
ter. Kommt .'runter in iMkin,vlel
und ich füttere Euch, daß Ihr me
dere Gestalt bekommt." Ctaji

Neber die Lebensweise mancher Ar
beiterkreise bemerkt die .Berliner
Post" :

Viele Arbeiterfamilien wissen mit
den erworbenen Mitteln nicht die ar

größte Menge und die erreich'
bar beste Qualität ihrer Lebensmittel
zu beschaffen. Wir erinnern an die

auffällige, vor etwa zwei Jahren viel-

fach besprochene Thatsache, datz nach den

Ermittlungen des Berliner Magistrats
das theuerste Brot in Berlin nicht im

Innern der Sladt. oder in den vorneh-
men Außznviertel'l. wo die Miethen
tkeuer sind und die kaufkrä't'gste Be-

völkerung wohnt, verkauft wurde, son-de- r

wett draußen im Norden, im Ar
beiterviertel. Ferner ist es notorisch,
datz gerade die Arbeiter Möbel, zNei
dunzsnücke und Wasche vielfach über
den Werth bezahlen, indem sie über
wiegend ihren Bedarf aus den Abzah
lungsgeschäften entnehmen, welche dr
kanntlich vielfach 50 bis 100 Vrocent
d.'m normalen Preis zuschlagen.'

Hierbei trägt keineswegs r?ge!mZ'g
der 'Mangel an baaren Miieln d'.e

Schuld, sondern ebenw häufig bietet

lediglich der so bequem erscheinende

Abzahlungsmodus, sowie die sich an die
Person herandrängende Reclame des
Händlers dir einzige Veranlassung zu
einer zur Zeit noch gar nicht nothwen
digen Anschaffung. Ferner ist zu eon
statiren. daß gerade in den dicht bevöl
kertsten Jndustriebezirken die höchsten

Aufschläge seitens der Kaufleute und
Kleinhändler auf die nothwendigsten
Lebensmittel und sonstigen Bedürfnisse
stattfinden. Die daburch hervorgeru
fene Zwangslage in der industrielle
Arbeiterbeoölkerung gab ganz befon-der- s

den Anlaß zur Schaffung der
Consumoereine. Die Schuld an dem
Uebelstand trägt keineswegs überwie-

gend die Armuth der Bevölkerung ;

man wird vielmehr den Haurtmanget
in der geringen haushälterischen Aus
bildung der Arbeiterfrauen suchen mus-fen- .

In der Haushaltungskttnde sind d e

meisten Arbeiterfrauen Deutschlands
entschieden zurück hinter den Frauen
anderer Länder, z. B. Frankreichs,
JZamentlich in der Kochkunst, stehen alle
diejenigen Arbeiterfrauen, welchz keiaen
Gesiadedienst gehabt haben, fondern
lediglich in den Fabriken thatig gewe-
sen sind, auf einer sehr niedrigen Stie.
Tie Folge ist die Herellung geschmack
loser, unkraitiger, geringe Abwechslung
bietender Speisen, wo auch die bessere

Herrich:ung in dieser Beziehung keinen
höhereu .Kostenaufwand verursach?
würde. Auch eine unsaubere oder lie
derliche' Äleidung in Arbeiterfamilien
ist in vielen Fallen nicht auf zu gerjn'
geS Einkommen, sondern auf den Män
qel an Sinn dafür und auf die Unör
dentlichkeit und Kenntnißlosigkeit der
Arbeiterfrau zurückzuführen. Die?
traurige Erscheinung hängt eben mit
der ganzen Erziehung und Lebensw.'i'
vieler Mädchen, die Arbeiterfrauen wir
den. zu 'a minen?

D.'utschland auf der (5lca,o'er
Ausstellung.

In keinem europäischen Lande wird
jetzt so sehr zu Gunsten der glanzenden
Beschickung der Chicago' Weltausstsl-lun- g

agitirt, als in Deutschland. In,
den dortigen Zeitungen ist fast tagtäg
lich von der Ausstellung die Rede, die
Opposition gewisser Jndustrienkreise
scheint ganz verstummt zu sein un
man kann ganz sicher annehmen, bah
Teutschland, welches die Niederlage am
der Centennial-Ausstellua- g ausgleichen
will, in Chicago in geradezu großarii-ge- r

Weise vertreten sein wird. Auch
Seitens der verschiedenen Negierungen
Teutschlands wird die Ausstellung .ich

Kräften gefördert. So schreibt man
vx Stuttgart: '

In Sachen der Chicago' Weltaus-
stellung hat die K. Württ. Centralstelle
für Handel und Gewerbe an die einttl
nen Handels , und Gewerbekammern
Württembergs ein Rundschreiben ge-

richtet, in dem sie die Auffassung, man
solle in Chicago nicht ausstellen, weil
man doch auf einen Absatz in der Ber.
Staatenund in Canada nicht rechnen
dürfe,, als falsch und kurzsichtig bezeich.
uet. . . ; i ) : j.

-

- ES handele sich , weniger um den Ab
sah in den eben genannten Gebiete,
als um - eine Stärkung der deutschen
Industrie i Mittel und, Südamerika,
und jeder Industrielle, der dort schjn
Absatz habe oder solchen erstrebe, müßte
darum nothwendig in Chicago vertreten
sein. Die zur Ausstellung gelangenden
Gegenstände müßten daher nach Quali
tät. Assortigung. Geschmack und Aus
stattung auf Käufer aus dem spanischen
Amerika berechnet sein und ein Sataloq
in spanischer Sprache anzefertizt wer
den. Auch für China. Japan, und )st..-M- fc VW V y


